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   Schließen     Dienstag, 14. November 2023, Offenbach-Post / Seligenstadt/Hainburg/Mainhausen

Prinzessin Tabea und Prinz Sandro regieren Hainstadt
Fastnachtsfreunde stellen Prinzenpaar vor / Bernd Krebs zum Ehren-Elfer ernannt

Strahlende Regenten der Hainstädter Narren: Das Prinzenpaar Prinz Sandro und Prinzessin Tabea führen ihr Gefolge durch die fünfte Jahreszeit. Foto: Hampe

Hainstadt – Während um Hainstadt herum die Prinzenpaare verabschiedet und ihre Nachfolger meist noch geheim gehalten werden, haben die Fastnachtsfreunde St. Wendelinus bereits ihr 61. Prinzenpaar inthronisiert. Prinz Sandro I. (Zaffarana) und Prinzessin Tabea I. (Atzler) hielten souverän vor hun-
derten begeisterter Besucher in der Sporthalle der Sportvereinigung ihre Antrittsrede – und erhielten tosenden Applaus.

Beide sind den Fastnachtsfreunden schon seit Jahren verbunden. Tabea tanzte viele Jahre bei der Showtanzgruppe „Tanzrausch“, Sandro unterstützt die Nachwuchs-Garde „Blue Flames“, in der Tochter Mia tanzt.

Die „Blue Flames“, trainiert von Lena Ruiner und Milena Stock, eröffneten gekonnt den närrischen Tanzreigen. Dem schloss sich die Showtanzgruppe „Girlies“ an, die ihre Lust auf Party tänzerisch auf die Bühne brachten. Trainiert werden die Mädchen von Stephanie Harrer und Jasmin Kress. Tanzmarie-
chen Carla Weisker ließ die närrische Menge ebenso toben wie die Garde „Blue Fire“, die dem Prinzenpaar zu Ehren direkt nach der Inthronisation ihr Können zeigte. Auch hier zeigte das Trainerinnen-Duo Ruiner und Stock seine Handschrift.
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Kurzweilig abgerundet wurde das Programm, das von Sitzungspräsident Jürgen Harrer moderiert wurde, von Darbietungen des Fastnachtsfreunde-Elferrats. So verabschiedete Harrer mit salbungsvollen Worten das Ex-Prinzenpaar der vergangenen Kampagne, Sophie Geyer und Vjeko Hel, in den Ruhe-
stand. Bürgermeister Alexander Böhn überbrachte neben den gereimten Grußworten auch eine finanzielle Unterstützung für die Fastnachtsfreunde. Viel Applaus erhielt auch Pfarrer Willi Gerd Kost, den die Narhalla als „geilsten Pfarrer des Ostkreises“ feierte. Dieser kündigte an, aktiv die närrischen Gala-
sitzungen im Januar zu bereichern.

Nachdem Fastnachtsfreunde-Vorsitzender Sven Rachor den altgedienten Elferrat-Häuptling „Silberlocke ohne Locke“ Bernd Krebs zum Ehren-Elfer ernannt hatte, gab dieser den Startschuss für die Kartenvorbestellung der närrischen Galasitzungen am 26., 27. und 28 Januar. Innerhalb einer Stunde waren
die Freitags- und die Samstagssitzungen restlos ausverkauft, auch für die Sonntagssitzung wurden bereits über 70 Prozent der Plätze reserviert. „Das ist gigantisch und spricht für die Qualität unserer Sitzungen“, schwärmt Rachor.

Den Abschluss des offiziellen Programms machte der Elferrat mit seiner Playbackshow, für die er tosenden Applaus erhielt und den Partyteil einleitete. Max Krammig, Frank Karnelka, Matthias Hofmann, Tobias Kaiser, Sven Rachor, Carsten Lehmann, Jürgen Harrer, Maik Deimling, Stephan Lukas und Jür-
gen Junker brachten einen bunten Song-Mix von „Ich fühl mich Disko“ über „Delphin“ bis zum AC/DC-Klassiker „Thunderstruck“ auf die Bühne. Im Anschluss feierten die Fastnachtsfreunde gemeinsam mit ihrem Prinzenpaar Tabea und Sandro bis tief in die Nacht den Kampagnenstart.   yfi

Karten für Galasitzung

am Sonntag, 28. Januar, gibt es per Mail an kar ten@fastnachtsfreunde-hainstadt.de.


